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Fachliche Inputs, interdisziplinärer Austausch & Vernetzung rund um die professionelle  
Betreuung von Eltern bei belastender pränataler Diagnostik, perinataler Palliativbetreuung und 
Schwangerschaftsabbruch

Für Fachpersonen aus den Bereichen Geburtshilfe und Gynäkologie, Neonatologie und Pädiatrie, 
Psychologie, Psychotherapie und Psychiatrie, Trauerbegleitung, Ethik, Seelsorge, Bestattung, 
Palliative Care, Kinder-Spitex, Mütter- und Väterberatung, Familienplanung, Therapie und Beratung

PROGRAMM

Referate & Fachpodium
Die Entscheidungsfalle: Über die Zumutungen der Pränataldiagnostik
Prof. Dr. Silja Samerski, Humangenetikerin und Sozialwissenschaftlerin, Professorin für Soziale 
Arbeit mit Schwerpunkt Gesundheit an der Hochschule Emden/Leer, Autorin 
«Unser Kind war krank» − eine Mutter und ein Vater erzählen 
Erfahrungsberichte von zwei unterschiedlichen Wegen nach erschütterndem vorgeburtlichem 
Befund des ungeborenen Kindes
Fachpodium «Zwischen emotionaler Not und Fürsorge: Eltern im Dilemma beistehen» 
Expert:innen diskutieren Erkenntnisse und Wege in der Begleitung von Eltern nach pränataler 
Diagnostik, bei der Weiterführung oder dem Abbruch der Schwangerschaft 
 Moderation: Stéphanie Berger Krummacher 
 Teilnehmende Expert:innen: 
 −  Prof. Dr. Andrea Büchler (Professorin an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der  

Universität Zürich, Präsidentin Nationale Ethikkommission im Bereich der Humanmedizin) 
 −  Dr. med. Daniela Lengsfeld (Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe) 
 −  Franziska Maurer (Hebamme MSc, Therapeutin & Dozentin) 
 −  Tobias Stocker (Psychologe MSc, Psychotherapeut i.A.) 

Seminar
(Er-)Tragbare Bedingungen schaffen − Interprofessionalität als Sprungbrett für eine  
familienzentrierte Betreuung nach belastender vorgeburtlicher Diagnostik 

Workshops
−  Der späte Schwangerschaftsabbruch − Rechtliche, medizinische und ethische Betrachtungen
−  Elternwerden − Welchen gesellschaftlichen Auftrag erfüllt die Pränataldiagnostik und wie 

wirkt sich ein vorgeburtlicher Befund auf die elterliche Identitätsbildung aus? 
−  Trauerbegleitung beim Schwangerschaftsabbruch  
−  Elternschaft und Angst − Ein Spagat zwischen schützender Fürsorge und Kontrolle
−  Was wünschen sich Eltern von Fachpersonen nach pränataler Diagnose? Austausch mit einer 

betroffenen Mutter und einem betroffenen Vater 

Ausserdem
Künstlerischer Filmbeitrag, Erfahrungsaustausch, Informations- und Ausstellungsstände

Detailprogramm und Anmeldung  
unter www.fachtagung-kindsverlust.ch


